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Bauwerke
Rohrmühle, Klosters

Allgemein

Titel / Bezeichnung Rohrmühle, Klosters 

Alternativer Titel Mühle 

Institution Denkmalpflege Graubünden

Beschreibung

Beschreibung In Klosters gab es ursprünglich etwa zwanzig Getreidemühlen, bevor der
Getreideanbau durch den Bau von Strasse und Bahn unrentabel wurde. Um 1915
drohte auch der "unteren Rohrmühle" der Verfall, während des ersten Weltkrieges
wurde sie jedoch noch einmal in Stand gesetzt und ein letztes Mal genutzt. 1918
wurde die Mühle, ebenso wie das Nutli Hüschi, von Dr. Fritz Schoellhorn gekauft. So
konnte die kleine Mühle als Zeitzeuge der Maschinenkultur erhalten werden. 1954
schenkte Schoellborns Sohn, Georg Schoellhorn, die Mühle zusammen mit dem Nutli
Hüschi der Gemeinde Klosters. Seit 1997 ist die Mühle wieder funktionsfähig und
wird für museale Vorführungen verwendet. 

Schlagworte Heimatmuseen 

Trachsler-
Klassifikation

4.120.4 Getreidemühlen 

Art Mühlen (Bauwerke) 

Weitere Informationen

Parzellennummer 1921 

Gebäudeversicherungsnummer GVG 432A 

Nachweis / Literatur Plattner, Hans: Klosters, Bern 1968, S. 18/19. Webseite der Museen
Klosters: https://www.museen-klosters.ch/rohrmuehle (05.05.2025) 

Externe Links https://www.museen-klosters.ch/rohrmuehle 

Verknüpfungen mit geografischen Orten

Siehe auch

Klosters-Serneus / Claustra-Serneus / Klosters
None

Rohrmühle
None

https://portacultura.gr.ch/records/building-826
https://portacultura.gr.ch/records/building-826


Verknüpfungen mit Bauwerken

Nutli Hüschi, Klosters
None

Schröder Schmitte, Klosters
None

Verknüpfungen mit Personen / Organisationen

Frühere:r Eigentümer:in

Schoellhorn, Fritz
None


